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Die Bilderberg-Gruppe spricht über die Herausforderungen der NATO und
die Zersplitterung der demokratischen Gesellschaften
Auch wenn die Bilderberg-Gruppe nicht die Schattenregierung aus den Verschwörungstheorien ist, so ist sie doch eine der
einflussreichsten Gruppen der Welt.
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Eine geheimnisvolle Gruppe von Spitzenpolitikern, Bankiers und Geschäftsleuten aus aller Welt traf sich Anfang Juni in
Washington, D.C., zu ihrer 68. jährlichen Konferenz. Seit ihrem ersten Treffen im Mai 1954 ist die Bilderberg-Gruppe ein
jährliches Forum für Eliten aus Europa und Nordamerika, um wichtige Themen abseits der Augen und Ohren der Presse zu
diskutieren. Dieses Jahr hatten sie viel zu besprechen, da sie sich seit dem Ausbruch von covid-19 nicht mehr getroffen
haben.

Auf der Website der Gruppe heißt es: „Jedes Jahr werden etwa 130 führende Politiker und Experten aus der Industrie, dem
Finanzwesen, der Arbeitswelt, der Wissenschaft und den Medien zu dem Treffen eingeladen. Etwa zwei Drittel der
Teilnehmer kommen aus Europa und der Rest aus Nordamerika, ein Drittel aus Politik und Verwaltung und der Rest aus
anderen Bereichen.“ Das diesjährige Treffen dauerte vom 2. bis 5. Juni, es wurde aber von den großen Medien nicht
darüber berichtet.

Laut einer Pressemitteilung wurden unter anderem folgende Themen erörtert: geopolitische Neuordnungen,
Herausforderungen der Nordatlantikvertrags-Organisation, chinesisch-amerikanischer Technologie-Konkurrenzkampf,
Störung des globalen Finanzsystems, Energiesicherheit und Nachhaltigkeit, Gesundheit nach der Pandemie,
Fragmentierung demokratischer Gesellschaften und der Ukraine-Krieg.

Der Vorsitzende der Bilderberger war Victor Halberstadt, ein niederländischer Wirtschaftswissenschaftler, der für das
Weltwirtschaftsforum arbeitet. Zu den weiteren namhaften Gästen gehörten der Vorstandsvorsitzende von Pfizer, Albert
Bourla, der ehemalige Leiter der Central Intelligence Agency, David Petraeus, der ehemalige Google-Chef Eric Schmidt und
der ehemalige Präsident der Europäischen Kommission, José Barroso.

Die Treffen werden nach der Chatham-House-Regel abgehalten, d. h. die Teilnehmer dürfen die vorgetragenen
Informationen verwenden, aber nicht die Identität des Redners preisgeben. Diese Geheimhaltung hat die Konferenz zu
einem beliebten Ziel von Verschwörungstheoretikern gemacht, die behaupten, dass die Bilderberg-Mitglieder insgeheim mit
den Illuminaten, den Freimaurern oder einer Kabale von sich verwandelnden Echsen, die von der alten babylonischen
Zaubergöttin Semiramis geschaffen wurden, zusammenarbeiten.

In Wirklichkeit wurde die Gruppe von zwei kontroversen Persönlichkeiten mitbegründet, die die Vereinigten Staaten von
Europa gründen wollten: Prinz Bernhard von den Niederlanden und der polnische Politikberater Józef Retinger.

Bernhard, der ehemalige deutsche Fürst von Lippe-Biesterfeld, war SS-Geheimdienstoffizier bei der IG Farben, dem
wichtigsten industriellen Unterstützer des NS-Regimes. Der Prinz trat 1934 aus der Nazipartei aus und heiratete Prinzessin
Juliana, die spätere Königin der Niederlande, bevor er sich für eine europäische Union einsetzte.

Józef Retinger wurde für einen Agenten des Vatikans gehalten. Dem politischen Kommentator Rodney Atkinson zufolge
wurde er während des Ersten Weltkriegs aus den alliierten Ländern ausgewiesen, weil er verdächtigt wurde, den
Generaloberen der Jesuiten, Wlodimir Ledóchowski, bei der Planung der Gründung einer katholischen Föderation in
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Mitteleuropa unterstützt zu haben. Retinger gründete die Europäische Bewegung, die zur Gründung des Europarates im
Jahr 1949 führte.

Prinz Bernhard und Retinger gründeten die Bilderberg-Gruppe in erster Linie, um transatlantische Unterstützung für die Idee
der Vereinigten Staaten von Europa zu schaffen. Richard Aldrich, ein bekannter Professor an der University of Warwick,
schrieb 1997, dass die drei Gruppen, die am meisten für die moderne Europäische Union verantwortlich sind, die
Bilderberg-Gruppe, Retingers Europäische Bewegung und Jean Monnets Aktionskomitee für die Vereinigten Staaten von
Europa sind. „Die Bilderberg-Gruppe wurde 1952 von Joseph Retinger und Prinz Bernhard der Niederlande als Reaktion auf
den aufkommenden Antiamerikanismus in Westeuropa gegründet und sollte eine Art atlantischen Konsens inmitten
divergierender europäischer und amerikanischer Auffassungen definieren“, schreibt er in Diplomacy and Statecraft
(Diplomatie und Staatskunst). „Sie brachte führende europäische und amerikanische Persönlichkeiten einmal im Jahr zu
einer informellen Diskussion über ihre Differenzen zusammen.“

Der ehemalige Bilderberg-Vorsitzende Étienne Davignon prahlte damit, dass die Bilderberg-Gruppe bei der Schaffung des
Euro geholfen hat. Auch wenn die Bilderberger nicht die Weltregierung aus den Verschwörungstheorien sind, handelt es
sich um eine einflussreiche Gruppe. „Diese Gruppe ist keine engmaschige Gruppe von Verschwörern, die darauf aus ist,
Nationen zu zerstören“, erklärte Rodney Atkinson 2001 in einem Interview mit Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry und
dem verstorbenen Posaune-Kolumnisten Ron Fraser. „Sie sind die Art von Leuten, die auf der Grundlage ausgewählt
wurden, dass sie Ja zu internationalem supernationalem Korporatismus sagen könnten, der ja die Grundlage der modernen
Europäischen Union ist ...“.

Während viele Bilderberger berechtigte Bedenken hinsichtlich der Notwendigkeit eines transatlantischen Bündnisses haben,
um dem Aufstieg Russlands und Chinas entgegenzuwirken, offenbart die biblische Prophezeiung, dass Amerikas
Beziehung zu Europa in einer Katastrophe enden wird. Tragischerweise ist Amerika für die Entstehung vieler der
globalistischen Bewegungen verantwortlich, die es heute bedrohen.

Die US-Regierung hat mit der katholischen Kirche, europäischen Politikern und sogar ehemaligen Mitgliedern der Nazipartei
zusammengearbeitet, um einen europäischen Superstaat zu errichten, der ihr im Kampf gegen die Sowjetunion helfen
sollte. Anstatt auf Gott zu vertrauen und sich zu bemühen, Seinem Gesetz zu gehorchen, haben die Menschen in
Großbritannien und Amerika auf Nationen vertraut, die sich als Feinde erweisen werden. Der Aufbau der EU und
Deutschlands wird sich als eine tragisch törichte Entscheidung erweisen.

Die Bibel prophezeit ein korporatistisches Reich, das in der Zeit kurz vor der Wiederkunft Jesu Christi den Atlantischen
Ozean überspannen wird. Dieses wiederauferstandene Heilige Römische Reich wird von Deutschland und dem Vatikan
angeführt werden, und es wird die „Kaufleute auf Erden“ dazu bringen, „reich [zu werden] von ihrer großen Üppigkeit.“
(Offenbarung 18, 3-13).

Sowohl Amerika als auch Großbritannien werden plötzlich und gewaltsam von dieser aufstrebenden Supermacht besiegt
werden.

Gott lässt dies zu, weil sich diese Völker von Ihm abgewandt haben. Aber Gott offenbart, wie der Einzelne vor dieser
beispiellosen Katastrophe geschützt werden kann. Im Buch Hesekiel, das speziell für diese Endzeit geschrieben wurde,
heißt es: „Und du, Menschenkind, sage dem Hause Israel: Ihr sprecht: Unsere Sünden und Missetaten liegen auf uns, dass
wir darunter vergehen; wie können wir denn leben? So sprich zu ihnen: So wahr ich lebe, spricht Gott der Herr: Ich habe
kein Gefallen am Tode des Gottlosen, sondern dass der Gottlose umkehre von seinem Wege und lebe. So kehrt nun um
von euren bösen Wegen. Warum wollt ihr sterben, ihr vom Hause Israel?“ (Hesekiel 33, 10-11; fordern Sie ein kostenloses
Exemplar von Hesekiel – Der Prophet der Endzeit [derzeit nur auf Englisch verfügbar] von Gerald Flurry, an). Es gibt nur
einen Weg, wie Gott uns beschützen wird. Unser Volk muss umkehren, umkehren, umkehren von unseren bösen Wegen.

Mehr darüber, was die Bibel über dieses transatlantische Reich sagt, finden Sie in Das Heilige Römische Reich in der
Prophezeiung.
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https://www.thetrumpet.com/literature/books_and_booklets/2694
https://www.dieposaune.de/literature/products/das-heilige-roemische-reich-in-der-prophezeiung
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